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Fachkliniken ziehen um: Zwölf 
Millionen Euro für Neubauten 
Grundstein zur Optimierung des Angebots in Riddorf 

gelegt

Breklum

Zahlreiche Gäste waren der Einladung der Fachkliniken 
Nordfriesland (FKLNF) zur Grundsteinlegung für das neue 
Krankenhaus mit Rehabilitation und Multifunktions-
Gebäude im Breklumer Ortsteil Riddorf gefolgt. „Heute ist 
ein einmaliger Tag zur Optimierung unseres Angebots“, 
freute sich Klinik-Geschäftsführer Ingo Tüchsen. „Dabei 
wagen wir viel, wir werden aber auch viel schaffen“. Über 
zwölf Millionen Euro werden die Neubauten auf dem Zwölf-
Hektar-Gelände neben der bestehenden Einrichtung in 
Riddorf kosten. Das Land fördert den Bau mit 4,3 Millionen 
Euro.

„Der Umstrukturierungsprozess führt zu einer besseren 
Versorgung in der Region“, betonte Dr. Bettina Bonde, 
Staatssekretärin im Sozialministerium. Sie unterstrich das 
Interesse des Landes an der psychiatrischen Versorgung in 
Nordfriesland. Dabei lobte sie die Fusion der Fachklinik 
Breklum und des Fachkrankenhauses in Bredstedt vor vier 
Jahren als gut funktionierendes fachliches und 
wirtschaftliches Gesamtkonzept. „Die Standort-
Optimierung bündelt die Versorgung in Nordfriesland und 
ist auch gut für das gesamte Land“, so die 
Staatssekretärin.

Landrat Dieter Harrsen lobte die Maßnahme als 
wesentliche Verbesserung für die Versorgung im Kreis. Er 
hofft aber auf eine weitere Dependance im Raum 
Eiderstedt. Steffen Dannenberg vom Deutschen Renten-
Versicherungsbund-Nord sieht in dem neuen Konzept eine 
weitere Hilfe für die Versicherten. „Mit unserer 
wohnortnahen Versorgung tragen wir nicht unerheblich zur 
Attraktivität Nordfrieslands bei“, betonte FKLNF-Chefarzt 
Dr. Christoph May. Regionalität klinischer Versorgung sei 
die Antwort auf Fragen der Zukunft. „Mit der Bündelung in 
Riddorf schaffen wir es, die knappe Ressource Fachkraft 
optimal einzusetzen“.

Der Neubau der Allgemeinpsychiatrie wird 42 Betten, die 
Rehabilitation 48 Betten haben. Mitte kommenden Jahres 
sollen die Bauarbeiten abgeschlossen sein. Rund 400 
Mitarbeiter sind derzeit in den Fachkliniken NF beschäftigt. 
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